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SPIEL /Gebet junaer Paitsren und Tchrer 
. D dur Geift der Herrlichkeit, 3. Släubig, fröhlich und entbrannt 5. Stiller Geift, da janfter Wind, 
Seift der Kraft und Liebe, And im Geift verbunden, Deiner harrt der Glaube 
Schenf uns jett und allezeit Machten fie der Welt befannt, Zuverfichtlich wie ein Kind, 
Jeine felgen Triebe! Was ihr Herz empfunden. Niedrig als im Staube, 
Sünder find e3 zwar nicht wert, Ylamım uns and) jo brünftig an, Mach uns deines Heils gewiß, 
Daß fte dich verlangen; Fülle ung mit Segen, Wie dein Vol begehret, 
Yoc wer dein mit Ernft begehrt, Daß ein jeder fühlen Fann, Frei von aller Yinfternis, 
Soll das Licht empfangen. Du, Herr, jeift zugegen, In dein Bild verflaret. 


. Denn des heil’gen Lammes Blut 4. Neden, Schweigen, Bitten, Flehn, 6. Fen’r des Himmels, zünd uns an, 
(len ift geflofjen; Sa, des Herzens Denken, Dat die Liebe brenne 

NSarum wirft dir, Höchites Gut, Laß in deiner Kraft geichehn Nnd von uns ein jedermann 

eichlih) ausgegofjen. Und nac) deinem Lenfen, Mutig ftreiten fonne, 


da dein Volf verfammtelt var Laß des eignen Geiftes Kraft Deten wir, jo rufe du 

Mit Gebet und Flehen, Ganz zufchanden werden; Unfers Vaters Namen; 

dat man an der ganzen Schar Denn was diejer in uns jchafft, Sprid) dem Herzen göttlich zu, 
Deine Kraft gejehen. Macht uns nur Bejchwerden. Sprid) in uns das Amen! 


Die Gemeinde Gottes Fleifch, nicht viele Mächtige, nicht viele Wohlgeborne [berufen 
Esllnge 2 k , find]; fondern die Törichten der Welt hat Gott auserlefen, 
Miffionserfolg in Korinth, 1 Stor. 1, 26—29 damit er die Weifen beiehäme, und die Schtvachen der Welt hat 


Um die Korinther von der Ohnmacht menfhhlider Weisheit Gott auserlefen, damit ex bejchäne die Starfen, und die Un- 
von der glorreichen Kraft des göttlichen Evangeliums zu edlen der Welt und die für nichts Geachteten hat Gott aus= 
eugen, beriveiit fie der Apoitel auf den Sachverhalt in ihrer exlefen, die Nichtsfeienden, damit er die Seienden zerjtöre, fo 
jen Stadt, mojelbjt fich der jtarfe Gott nicht joiwohl aus den daß fich nicht rühme alles Fleifch vor Gott” (9. 26— 29). 

on und Klugen, jondern vornehmlich aus Suden und Heiden „Betrachtet nämlich eure Berufung, Brüder“, fängt der 
geren Standes eine blühende Gemeinde durch das Wort Mpojtel an. Nach dem Grundtert fann man diefe Worte als 
"Nreuz gefammelt hat. Ex jchreibt: „Betrachtet nur eure Wusfage oder auch als Aufforderung fajen. In eriterem Fall 
fung, Brüder, daß nämlich nicht viele Weile nach dem fönnten jpir dann überfegen: „Denn ihr jeht ja eure Berufung, 
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Brüder.“ Beides ijt möglich, wie wie denn auch finden, daß 
Luther fie als Aufforderung, die engliihe Bibel hingegen als 
Yusjage wiedergibt. Sprachlich ijt Xegteres bequemer, weil im 
Sriechiiehen das Wörtlein „denn“ jteht, das Xuther nicht über- 
jegt bat. Der Sinn aber bleibt derjelbe. Zum vierten Mal 
gebraucht der Apojtel nun das Wort „Brüder“, teils um die 
Korinther feiner innigen Liebe zu ihnen zu verfichern, teils um 
das brüderliche Verhaltnis in der Gemeinde wiederhergujtellen. 
Das mit „Beruf“ oder „Berufung“ überjfegte Wort bedeutet im 
Sriechiichen zunädhjt „Nuf“, der Auf Gottes an die jündigen 
»eenjchen, feine Gnade anzunehmen. Weil dies aber ein Auf 
Gottes ijt, welcher das bewirfen fanıı und auch wirklich bewirkt, 
wozu er einladet, jo wird daraus „Beruf“ oder „Berufung“. 
Die Horinther waren nicht nur gerufen, jondern berufen. Gott 
hatte jie aus der Finjternis zu feinem wunderbaren Xicht be= 
rufen. Aber an dieyer Stelle ijt noch ein weiterer Gedanke ein- 
gejchlojjen. Das Wort bezeichnet hier nicht jowohl den Akt des 
Verufens als vielmehr die Gejamtzahl der Berjonen, die in 
Storinth wirkjam berupen und ihren Weitmenfchen als Berufene 
erfennbar waren. Das war aljo der Sachverhalt in Korinth. 
Das var feine Aufforderung, fie jollten diejenigen anjehen, Die, 
joweit weenjcden jehen Zonnten, den göttlichen Auf ins Neich 
Gottes emprangen und angenommen hatten. Kurz, jte jollten 
ihre eigene Gemeinde in Augenjchein nehmen und jo bon der 
Wahrheit jeiner Behauptung überzeugt werden. 


stlein vor Menden, groß vor Gott 

Was würden fie dafelbjt jehen? Diejes, day nicht viele 
MWeife nach dem Fleifeh, nicht viele Vlächtige, nicht viele Wohl- 
geborne berufen waren, zur Gemeinde gehorten. Weije nach dent 
Fleifch, das beißt, joldye, die es in menjchlicher Weisheit weit 
gebracht hatten, würden fie nicht viele jehen. Nach dem G©etit, 
das ijt in göttlichen Dingen, gab es allerdings viele. Das hatte 
er 8. 5—7 an ihnen gerühmt. Sie waren in allen Stüden reic) 
gemacht, an aller Lehre und im allerlei Erfenntnis. Ste hatten 
feinen Mangel an irgendeiner Gabe; aber viele Weije nach dem 
Fleijch, viele Gelehrte nach dem Urteil der Welt gab es unter 
ihnen nicht. Ihre Gemeinde bejtand zumeijt aus jolchen, die 
feine hohe Bildung genofjen hatten und deshalb von der Welt 
als Toörichte, Ungebildete angejehen wurden. Cbenjo gab es 
unter ihnen nicht viele Mächtige, das heikt, jolche, die hohe, 
einflugreiche Stellen in der Welt, in der Gejellfehaft, in der 
Rolitif, befleideten, oder gar ihres Neichtums wegen bei ihren 
Wiitmenjchen obenan fjtanden. Die Korinther waren zumeijt 
jehiwache, macht- und einflußlofe Leute, die von den Großen und 
Mächtigen der Welt geringgefchägt wurden. Drittens würden 
jie auch nicht viele Wohlgeborne erbliden, folche, die jich hoher 
und edler Abfunft rühmen könnten, jondern fie tvaren, um genau 
zu überfegen, „Ungeborne“, Herkunftloje, die feinen Adel in 
ihrem Blut aufiveifen fonnten. Kurz, jie waren jolche, die in 
den Augen der Welt Toren, Ungebildete, Schwache, Unadelige 
ivaren und fie nichts geachtet, als nichterijtierend angejehen 
wurden. VBeachtenswert tjt, daß der Apojtel in diejer Bejchrei= 
bung durchiveg das fächliche Gejchlecht in der Mehrzahl gebraucht, 
das fich im Deutfchen nicht genau wiedergeben läßt, außer ipenn 
man, ipie die englifche Bibel, etiva das Wort „Dinge“ hingzufügt. 
hm ivar es eben darum zu tim, den eitlen Nubın und Hoch- 
‚mütigen Stolz der Großen fo grell als möglich herauszuftreichen, 
"wie diefe fir die Chriften fo rein gar nichts übrig hatten, um 
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dann den Korinthern um fo nahdrüdlicher einfchärfen zu ei 
wie Gott durch das Wort vom Kreuz ihnen diefen Ruhm 
Stolz gänzlich vernichtet und fie in ihrer Schande und 
hatte dajtehen lajjen. 

„Nicht viele“, jagt der Upoftel; aber doch immer F 
©» ilt es immer gewejen. Yu allen Zeiten hat fich die Ge 
Gottes vorwiegend aus jolchen zujammengefegt, die in 
Augen der jelbjtflugen Welt Null betrugen. Aber Gott 5 
auch immer zuivege gebracht, daß jich unter feinen Kindern 
fanden, die auch bei der Welt etwas vorjtellten. So gab & 
Abrahams Zeit den Priefterfönig Melchifedef und den ; 
Abimeleh. Da war ein Mojes, der in aller Kunft der A 
gelehrt var. Da war ein Salomo, zu dem die Königin 
Xrabien fam, um Weisheit zu lernen. Daniel und feine 
Freunde brachten es weit in Babylonien. Jejus Chriftus 
bejonders zivei Starfe zum Naube, nämlih Nifodemus 
Sojeph don Arimathia. In Athen gewann Paulus den 9 
herren DionHjius. Hier in Korinth gehörte der Stadtrentmu 
Crajtus zur Gemeinde. So hat Gott zu allen Zeiten i 
gejorgt, dag auc) bon den Großen der Welt immer etliche 
Stamele durch das Nadelöhr gingen und in feinem Neich 
nahne fanden. Aber nicht viele, immer nur etliche. Sun gt 
und ganzen jind es immer folche, deren Namen nicht i 
Tageszeitungen erjcheinen, wohl aber im Himmel angefd 
ben find. 

Dieje, jagt der Apoftel, Hat Gott erwählt, und zivat 
die Großen und Mächtigen zu bejehämen und ihren Ruhm 
Stolz zu vernichten. Gott ift nicht an ihnen vorbeigegangen 
ob er fie nicht gewollt Hätte, denn das Wort vom Kreuz 
auch für fie da, und wenn fie die Botfchaft angenommen Ha 
jo hätte Gott auch fie angenommen. Aber nicht etiva W 
ihrer Weisheit oder Macht oder fonjtiger Vorzüge, jondern 
SOnaden um Ehrifti willen duch den Glauben. Gerade dat 
daß er die Törichten, die Schwachen und Unedlen auserlefen 
bat ex gezeigt, daß ihm an menfchlicher Weisheit oder 1 
nichtS gelegen ijt. Er will eben nicht, daß irgendein Menf 
dor ihm rühme: „Auf daß fich nicht zühnıe alles Fleifch 
Gott“; das Heißt auf gut Deutfh: Auf daß jilh fein F 
vor ihn rühme. Wer in den Himmel fonımt, ob reich oder! 
hoch oder niedrig, dem werden alle eigenen Kleider abgejl 
und das Schmud- und Ehrenfleid der Gerechtigkeit Chriftt a 
legt. Ohne diejes Hochzeitsfleid wird feiner den Herrn fi 
Wer jich rühmt, der joll jih allein des Herren rühmen, ivie 
im legten Verje noch hören werden. 


Wer nicht jehen will, wird jchließlich blind 

Wenn wir num diefen/Abfehnitt im ftillen erivägen, jo 

uns doch ein heimliches Staunen und Verivundern anfo 
Hätte Baulus einfach feitgejtellt, daß nur wenige von den MW 
und Großen der Welt das Wort vom Kreuz annehmen und 
werden, wohl aber von den Törichten, den Schwachen und 
edlen viele zum Neich Gottes eingehen würden, jo wiirde 
uns ganz natürlich vorkommen. Ihr rejpeftives Verhalten q 
die Vredigt des Evangeliums wiirde das Nefultat zur Ge 
erflären. Aber jo redet der Apoftel nicht. Schon ®.21 hatl 
gejagt, daß es Gott gefallen Habe, durch die Torheit 
Predigt die Glaubenden zu retten. Hier jagt ex, Gott habe 
die Torichten, Schwachen und Unedlen herausgewählt, und 
in der Abjicht, die Weifen und Starken in der Welt aufch U 
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chen und zu zerjtören, auf daß jich fein Fleifch vor ihm 
1 fönne. Das flingt uns do) ein wenig wunderlich, das 
pie nicht verjtehen. &S jcheint ein Strafgericht anzu= 
‚ das Gott über die Welt hat ergehen lajjen, welche VBer- 
g in uns bejtärft wird, wenn wir an die Worte Sefu 
2 „Sch preije dich, Vater und Herr Himmels und der 
at du jolhes den Weijen und Klugen verborgen haft und 
‚den Unmündigen offenbaret. Ja, Vater, denn es ijt aljo 
fällig gewejen bor dir“ (Matth. 11,25.26). 

‚ber worin bejtand dann Diejes Gericht? Etwa darin, daß 
Hon zur Zeit des Sündenfall3 den Menjchen die jelig- 
De Gotteserfenntnis entzog und nur eine dDürftige natürs 
rfenntnis lieg? Nein. Oder deutet es auf ein bejon- 
Strafgericht über die Weifen und Klugen? So jcheint es 
ng8. 50h. 12,37 —40 heiht es: „Solches xedete Jejus 
ng iveg und bverbarg jich vor ihnen. Und ob er wohl folche 
ı bor ihnen tat, glaubten jie doch nicht an ihn, auf daß 
t würde der Spruch des Propheten Sejata, den er jagt: 
ver glaubet unjerm PBredigen, und wem ijt der Urn des 
offenbaret? Darum fonnten fie nicht glauben; denn 
3 jagt abermal: Ex hat ihre Augen verblendet und ihr 
erjtocet, daß jie mit den Augen nicht jehen noch mit dem 
vernehmen und jich befehren und ich ihnen hülfe.” Nom. 
—24 jchreibt der Apojtel Paulus: „Dieweil jie wußten, 
ı Gott ijt, und haben ihn nicht gepreijet als einen Gott 
danfet, jondern jind in ihrem Dichten eitel worden, und 
verjtändiges Herz ijt bverfinjtert. Da fie jich für weije 
‚ jind fie zu Narren worden und haben verwandelt die 
hfeit des unvergänglien Gottes in ein Bild gleich dem 
gliden Wenjchen und der Bügel und der vierfüßigen und 
echenden Tiere, Darum hat fie auch Gott dahingegeben 
r Herzen Gelüjte.“ Und 2 Thejj. 2, 10—12: „Dafür, daß 
Liebe zur Wahrheit nicht haben angenommen, daß fie jelig 
1, darum wird ihnen Gott fräftige Jrrtümer jenden, daß 
uben der Lüge, auf daß gerichtet werden alle, die Der 
eit nicht glauben, jondern haben Luft an der UIngerech- 
n allen diejen Stellen redet die Heilige Schrift von folchen 
erichten, und darum dürfen wir wohl auch annehmen, 
c AUpojtel an diejer Stelle an ein folhes Gericht denft. Es 
icht jo, als ob Gott an jolden Menjhen vorbeigegangen 
denn die Schrift bezeugt, daß Gott nicht will, daß jemand 
n iverde, jfondern daß jich jedermann zur Buße fehre. 
venn Menjchen fich für mweife halten und das Wort vom 
berachten und als Torheit verjpotten, dann fehen fie zuleßt 
mehr. Ja dann geht endlich auch das Gericht der Ver- 


7 über fie, und fie gehen aus eigener Schuld verloren. So 


Wie aber die Törichten, Schwachen und Unedlen ohne 
njt berufen und felig werden, dies zu ergründen reicht 
Vernunft nicht Hin. Wir jtehen da vor demfelben Geheint- 
n dem der Apoftel Paulus Rom. 11, 33—35 fchreibt: 
Ich eine Tiefe des Neichtums, beide der Weisheit und der 
tniS Gottes! Wie gar unbegreiflih find feine Gerichte 
terforjchlich feine Wegel Denn wer hat des Herrn Sinn 
t? Oder wer ift fein Ratgeber geivefen? Oder wer hat 
was zubor gegeben, daß ihm erde wieder vergolten?“ 
großen Heimlichkeiten, die nur Gottes Geift fann deuten! 
ber anftatt darüber zu grübeln, gebührt ung vielmehr, 


die uns exiviefene Gnade zu preijen, wie denn der Apostel num 
das ganze Kapitel befchließt, indem ex fehreibt: „Aber aus ihm 
feid ihre in Chrifto Sefu, welcher uns geworden ijt Weisheit bon 
Gott, Gerechtigkeit joiwoHl als Heiligung und Erlöfung, damit, 
ivie gejchrieben jteht: Der Nühmende xrühme fie im Herrn“ 
(B. 30. 31). Mit der Betrachtung diefer imhaltsreichen und 
höchft teöftlihen Worte wollen wir dann nächttes Mal die Be- 
trachtung diejes Kapitels bejchliegen. 2.8.6. 


Sreude in Zion - 


Am 5. April weihte die Zionsgemeinde in Hu Wet, Taiivan 
(Zormofa), ein neues Gotteshaus und eine neue Pfareivohnung 
dem Dienft des dreieinigen Gottes. Der Gaftprediger var 
Dr. No X. Sitlflow, Bräjes des dortigen EoncordiaeSeminars 
und vormaliger leitender Mifftionar in Hu Wei, und als Liturg 
diente Miffionar Victor Hafner, der jeit Januar 1957 die 
überficht über die dortige Miffion hat. Lektor war Seminarift 
Sen Chih P’ing, der drei Jahre in der Miffton Aushelferdienfte 
geleiitet Hat und im Monat Juni nach Abfolvierung des Semt- 
nar3 als Bajtor der Zionsgemeinde eingeführt werden foll. 
Etiwa 100 Glieder und Freunde wohnten dent Gottesdienft bei. 


RVorderanficht der neuen Zionstirhe in Hu Wei auf der Infel Formofa 


am Tage der Einweihung. Nedts Dr. RN. Suelftow 
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Das neue Gotteshaus it aus Baditeinen und Beton er=- 
baut und mit Stud überzogen. &3 bietet Raum für 144 Zu- 
hörer, fann aber nötigenfall3 etwa 200 fajjen. Ein großes 
weißes Kreuz, das einen wejentlichen Teil des Baugefüges bildet 
und von Glas umrahmt ijt, beherricht den Haupteingang. Das 
Lilaglas, welches das Kreuz umgibt, jtellt daS Leiden Chrifti 
dar, während das grüne Glas unmittelbar unter dem Sreuz 
das geijtliche Leben daritellt, welches aus dem Leiden und Kreuz 
unjers Heilandes fließt. Das rote Glas, welches die Eingangs- 
tür umgibt, ijt Symbol des Zeugniljes bon Chrijto, daS aus 
dem neuen geiitliden LXeben hervorgeht. Dies Zeugnis zu Ehren 
des Heilandes wird abgelegt, indem man durch die Tür geht, 
um dem Gottesdienit und der Abendmahlsfeier beizumohnen; 
ebenjo, wenn die Gemeinde nach dem Gottesdienjt die Kirche 
verläßt, um dann durch Wort und Wandel Zeugnis von ihrem 
Glauben an Ehrijtum abzulegen. Dieje finnbildlide Darjtellung 
iit nicht fojtjpielig, nichtSdejtomweniger aber redt ausdrudspoll. 
Das einzige weitere Symbol in der Kirche ijt ein Kreuz in der 
Altarniihe, das vom Fußboden bis an die Dede reicht. 
bejcheidene, aber dauerhafte Pfarrhaus iit ebenfalls aus Bad- 
jteinen und Beton errichtet und enthält zwei Schlafzimmer, 
ein Badezimmer, ein Wohnzimmer und eine Küche. 

Erjtaunli ijt, daß diefe beiden Gebäude nur 56,269 ge- 
fojtet haben; und wenn man bedenft, daß fie jo jolide gebaut 
jind, daß jie nicht weniger als hundert Jahre jtehen follten, 
und daß das Gotteshaus Hinreichend ijt für eine Gemeinde bon 
400 Gliedern, dann fann man nur erjtaunt und danfbar fein. 
Das Taiivan-Gebiet bedarf menigjtens zehn joldher Gottes- 
häufer. 

Was Finanzen betrifft, jo hat die Kirchbaufafle der Ge- 
meinde in Hu Wei $5,300 geliehen. $835 murde bon der 
Zionsgemeinde unter Vüthilfe anderer einheimifher Gemeinden 
in Zatvan und amerifanifher Freunde und Vereine gejammelt. 
E&3 jind nur no) $133 nötig, um die legte Abzahlung zu maden. 
Die Zionsgemeinde in Hu Wei hat auch alle nötigen Gelder zum 
Anfauf der Kirchenbänfe aufgebradt. Das Darlehen bon der 
Sichbaufommiifion jol innerhalb 15 Sahren abbezahlt werden. 


Das 


Evangeliitiihe Gottesdienite 
Am 6., 7. und 8. April wurden evangelijtiihe Öottesdienite 
in der neuen Siche in Hu Wei abgehalten. Als Gajtprediger 
diente P. Michael E. Trinflein, und Student Li Ma Ting hielt 
eine hinefijhe Bredigt, die von Student $ Yuan Yang ins 
Taivaniiche verdolmetiht wurde. Die Zuhörerihaft belief ji 
durhichnittlich auf 50. Fünf Taitvaner meldeten jich zum Unter- 
richt al3 Eritlingsfrüdte diejes Miffionsunternehmens. Sen 
CHiH Ping, der chinefiihe Student, der im Monat Suni als 
Baltor der Zionsgemeinde eingeführt werden fol, hat ji) jehon 
jeit Jahren dem Studium des Taiwanifchen gewidmet und hofft 
bald in Ddiejer Sprache predigen zu fünnen. Er Hat fi jchon 
etiva8 Erfahrung im Unterricht in diefer Sprache gejammelt. 
Er gedenft aud im Monat Suni mit Frl. Che’en, einer Tai- 

ivanerin, in den heiligen Ehejtand zu treten. 


Die Zufunft der Zionsgemeinde in Hu Wei 
Nach menjhlihen Dafürhalten tit die Zukunft der Zions- 
gemeinde in Hu Wei vielverjprehend, obivoh! wir uns bewußt 
bleiben müfien, daß aller Segen immer von oben fonımen muß. 
Viele Türen tun jih uns auf. Drei wichtige Menfchengruppen 


Die Mif.onare Aoy A. Sülftow und Victor Hafner amtieren bei der Erüfl) 
der Tür der neuen Zionsfirche in Hu Wei, Taitvan, am 5. April 


in Hu Wei find jchon in der Mitgliedichaft diefer Gem 
vertreten, nämlich Lehrer, Angeitellte in der Zuderfabrif? 
Studenten in der Hohjchule. Hochfcehullehrer, melde die M 
darin-Sprache reden, bilden die größte Gruppe in der Geme 
Die nädhitgrößte Gruppe beiteht aus Arbeitern in der Zu 
fabrif von Taiwan, der größten Zuderfabrif auf der ga 
Snjel. Die Gemeinde bejteht aus Arbeitgebern, Technifern) 
Arbeitern, und zwar einheimifhen von Taiwan jowie Chin 
bom Feitlande. Auch die Hochichulftudenten in der Geme 
jind teils Tatiwaner, teil3 Chinefen. Andere IUmftande, du 
ichöner Hoffnung der Zionsgemeinde berechtigen, find die 
welche die Glieder der Gemeinde für die Mifjtion beiveifen, 
ihre Willigfeit, Verantwortung auf ji) zu nehmen, fomie 
das Reich Gottes Opfer darzubringen. 

Viöge der Herr der Kirche auch fernerhin mit feiner © 
und jeinem Segen bei diefer Gemeinde bleiben. Möge ex 
glei unjern Mitchriiten im Heimatlande e3 vergelten, da} 
jo freundlich und Liebevoll der Gemeinde die nötigen Gt 
für den Bau, diefer Kirche und des Pfarrhaufes borgefi 
haben. Victor Hafner 


Dies und das 


“ Brof. Erwin Komwalfe, der 40 Jahre lang als Pt 
des Northwestern College der Wisconfin-Synode in Wa 
town, Wis., gedient hat, ift aus diefem Amt zurüdgett 
wird aber noch fernerhin als Lehrer an diejer Anftalt die 
Sein Nachfolger tft Brof. Carleton Toppe. Prof. Ernft W 
land, der 45 Sabre dort al Lehrer gedient hat, tritt in die 
Monat in den Nuhejtand. 

T Aus Manfato, Minn., font die Nachricht, daß DE 
E. Yloijafer, früherer Präfes des Bethany-Eollege dafelbit 
Alter von 75 Jahren am 26. April in Bryan, Ter., jelig% 
Ihlafen ijt. Ex hat früher auch als a er Ev. 
riihen Synodalfonferenz gedient und fjeit 1952 in Bryan 
Nuheitand gelebt. 

C Frau Mdeline Müller, die treue Gattin unfers ine 
Hilfsredafteurs, Dr. $. T. Müllers, ift am 19. Mai 2 
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chweren Herzanfall plößlich in die Wohnungen des Höch- 
gerufen worden, Sie var eine Tochter des in der früheren 
te unferer Synode wohlbefannten Lehrers Dietrich Mei- 
in Neiv Orleans, La., und erreichte ein Mter von 
ren. Das Begräbnis fand am 22. Mai von der Bethel- 
1 Univerfity City, Mo., aus auf dem Concordia- Friedhof 
ouis jtatt. Der „Lutheraner” jpricht hiermit ferne innige 
pre aus, freut fich aber, daß die Entfcehlafene nun erlöft 
ihren Lauf felig vollendet hat. 

Die Mohanımedaner jtrengen fie immer ernitlicher an, 
tlihen Ländern Miffton zu treiben. Diefe Heiden haben 
genmerf befonders auf Deutichland gerichtet und haben 
(ch in den legten Jahren Mofcheen und Miffionszentralen 
burg, Miinchen, Berlin und im Nubhrgebtiet errichtet. 
d don diejen Heiden befehren läßt, der ijt fchlimmer als 
ide. 

Unfer Eonceoxdia-Eollege in St. Paul, Minn., it vor 
in feiner College-Abteilung von der North .Central 
ation of Colleges and Secondary Schools ziweds Af- 
ton angenommen worden. Die Hochjehulabteilung diefer 
it jchen feit einigen Jahren Mitglied Ddiejer Gejell- 
eivejen. Dieje Anftalt ijt das einzige Junior College in 
ota, das in den leßten 20 Jahren in diefen Verband 
onımen toorden ift. Ihr PBrafes it Dr. W. A. Böhler, 
je Anjtalt dat nun 65 Fahre lang junge Männer für 
lige Bredigtamt vorzubereiten geholfen. Seit 13 Jahren 
e auch, Lehrer für unfere Schulen auszubilden. Seit 
vird Die Anstalt von Knaben und Mäad= 
jucht. 

Dr. Wlan Jabsmann von St. Louis, 
t 1948 als Hilfscedafteur unferer 
asjchulliteratur gedient hat, hat den 
ergangenen Beruf zum Sonntagsjchul- 
- der Shnode angenommen. Gr tpird 
licht über das ganze Werk unferer 


m 
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: auf dem Gebiet der Sonntagsjchul- 


haben. Er tt ein Abiturtent unfers 
entinars in Niver Poreit forwie des Dr. Alan 
Sahsmann 


dDia-Semimars in St. Louis, und bat 

ıf der Northwestern-Iniverfität jowie den Staatsuni- 
en bon Sowa und Washington und auf der St. Louis- 
tät weitere Studien getrieben. Er ift der Herausgeber 
Mmzahl von Birchern fire die Klemmen. 

Ein Bericht aus der Stadt Bojton gibt fund, daf die 
er und Umiverfaliften befehloffen haben, fobald als mög- 
e beiden Sirchenförper zu verfchmelzen. Das tft auch 
ı der Ordnung, da fie fehon lange Zeit beiderfeitS das- 
eglaubt haben, wenn auch nicht in denfelben Worten. 
at gejagt, fie die Umitarier jet Gott zu gut, als daß er 
tichen berdammen fünne, während die Univerfaliiten leh- 
5 der Menfch zu gut jet, al3 daß Gott ihn verdammen 
Beide Gemeinichaften glauben weder an den dreieinigen 
ch an Nefum als ihren Heiland, noch an die Verdammnis 
die Nefum als ihren Heiland verachten. Nach der Ber- 
ung wird Diefe Vereinigung eine neue Gemeinjchaft von 
75,000 ausmacden. 

Dr. George Beto, feit 1939 Profefior und jeit 1949 
unser Concordia in Auftin, Ter., hat laut einer joeben 
ufenen Nachricht den an ihn ergangenen Beruf zum 


Bräjes unjers Eoncordia-Seminars in Springfield, SI., ans 
genonmten und wird voraussichtlich jein Amt dafelbit im Monat 
Sult antreten. Er it ein Mummus unfrer Concordia in Mil- 
waufee und unfers theologijchen Seminars in St. Louis, wo er 
1939 Cramen macdte und den Beruf nad) Auftin erhielt. Dort 
ftudierte er auch auf der Univerfität von Teras weiter und 
erivarb fich den Metitergrad in den Künsten und den Doftorgrad 
in der Philofophie. Er ift 43 Sabre alt, Seine Gattin ift 
Marilyn, geb. Anippa. Vier Kinder verbollftändigen den Fa- 
milienfreis. D.&.6©. 


Afademijcher Jahresihluß in St. Louis 


Am Abend des 3. Juni fanı das 121. afademiiche Fahr 
unjers Eoncordia-PBredigerjeninars in St. Louis offiziell zum 
Abichlur, nachdem jhon am Abend vorher der Schlußgottesdienft 
in der Gnadenficche im benachbarten Vorort Bagedale (P. Kurt 
Biel) jtattgefunden hatte. Nach dem Gemeindegefang “Oh, 
Worship the King” leitete der Ortspaftor den Fiturgifchen Teil 
des Gottesdienites, worauf die Glieder der Abiturientenflaife 
den 91. Plaln intonierten. Der Studentenchor de3 Seminars 
trug unter der Leitung Dr. Win. B. Hehynes zivei fchöne Ge=- 
jänge vor, nämlich: “When I Survey the Wondrous Cross” 
und “Sing Praise to Our Glorious Lord.” Nachdem dann die 
Gemeinde noch das von unferm feligen Kollegen W. Guftab 
Bolad im Sabre 1937 verfaßte Lied: “Dear Lord, to Thy True 
Servants Give” gejungen hatte, hielt P. Theophil A. Weinhold, 
Seelforger der Smmanuel3gemeinde in Kanjas City, Mo., auf 
Grund von oh. 3,30 die Predigt. Sein Thema war: „Ein 
göttliher Wahlfpruch Für den chriftlichen Diener am Wort.” 
In jener beredten Weife legte er e3 den Gliedern der aus=- 
jcheidenden Klafjje as Herz, daß fie nur dann ihre hohes Amt 
auf rechte und gottgefällige Weife verivalten fünnen, wenn ihre 
eigene Berjon inımer im Hintergrund bleibt und fie in all ihrem 
Tun nur un die größere Ehre des hochgelobten Heilandes be- 
jtrebt find. Nach dem LXied “Father, Most Holy, Merciful and 
Tender” jchloß der Präfes der Anftalt, Dr. Mlfred DO. Für- 
bringer, den Gottesdienit mit Gebet und Segen. 

Die afademifhe Schlupfeier fand wie üblich im Freien auf 
dent Seminarplaß ftatt. Die zahlreiche Verfammlung fang zu= 
nächft das von Prof. Martin 9. Frangmann verfaßte Seminar= 
lied “Thy Strong Word Did Cleave the Darkness,” worauf 
Brof. Lorenz Wunderlich daS Gebet jprach und oh. 8, 26—32 
verlas. Darauf jang der Studentenchor des Seminars Johann 
Sebaftian Bachs „Aus der Tiefe rufe ich” in einer dom Diri- 
genten Wnr. B. Heyne für Männerchor arrangierten Wetje. 
Die afademifhe Nede hielt Prof. RN. U. Seife, Defan des 
Concordia Senior College in Fort Wahne, über das Thema 
„Wahrheit und Freiheit“. Darauf wurde vom Defan der Anitalt, 
Rrof. Leonhard CE. Würffel, den 159 Gliedern der Abiturienten- 
flaffe ihr theologisches Diplom überreicht, worauf Anjtaltspräjes 
A. D. Fürbringer eine feierliche Ermahnungsrede an fie richtete. 
Nach einem weiteren Gemeindegefang wurden dann 67 afade- 
mijche Grade und fteben Ehrengrade verliehen. 35 Kandidaten 
erhielten von Prof. Carl S. Meyer, dem jtellvertretenden afa= 
demifchen Defan der Anitalt, den Bakfalaureusgrad in der 
Theologie (B.D.), 17 Kandidaten den VBaffalaureusgrad in 
den Kliinjten (B. A.) von Defan 2. E. Würffel, 12 Kandidaten 
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Neue Shrendoftoren in unjerer Synode 


Wie üblich, wurde auch diefes Nahr bei Gelegenheit der Schlußfeiern unferer PBrediger- und Lehrerfeminare, foipie 
Valparaifo-Umiverfität, treuverdienten Arbeitern im Weinberge des Herrn gebührende Ehre erwiejen, indem ihnen befoni 
Ehrentitel von den Leitern diefer Anftalten im Namen der Kirche verliehen wurden. Dies Jahr beläuft fih die Zahl der VBeeh 
auf zwölf. Die Feierlichkeiten der Valparatjo-Univerfität ereigneten fi jchon am 24. April. 


Bom Concordia-Seminar in St. Louis 


Kenneth Ahl, D.D., jeit 1948 Grefutiv- 
jefretär der Behörde für die geiftlihe Verfor- 
gung unferer Jugend im Militär, mit Amts= 
jtelle in Wafhington, ©. E&. Er murde am 
21. Mai 1908 in Lemispille, Minn., geboren. 
Seine Eltern waren August und Ida Marie 
Ahl. Seine Ausbildung für das heilige Pre= 
dDigtamt genoß er in &t. Paul, Minn., und 
St. Louis, von wo aus er 1932 ins Amt trat. 
Nach einem Baftorat in Orange, Calif., diente er Yängere Zeit 
als Militärfaplan. Nebit feiner Hauptarbeit alS Leiter der 
geiltlihen Verforgung unferer Jugend im Militär ift er Ne 
Dafteur de3 Lutheran Chaplain. Cr it auch Verfaffer des 
Military Chaplain, eine3 Handbuches für den Gebrauch der 
Behörde für die geiftlihe Werforgung unferer Militärjugend. 
Seine Gattin, mit der er 1935 den Ehebund fchloß, iftt Mildred, 
geb. Amann. Ein Sohn und zwei Töchter bilden mit den 
Eltern den Yamilienfreis. 


Koui3 H. Deffner, D.D., Seeljorger der 
Smmanuelsgemeinde in Wichita, Kanf., feit 
1922. Er wurde am 28. Januar 1893 m 
Carrollton, Mo., al3 Sohn von George und 
Garoline Gödede Deffner geboren. Er war 
ein Abiturient des St. John’s College in 
Winfteld und des KoncordiaeSeminard im 
St. Louis (1917). Gimme Zeitlang diente er 
als Baitor in Woodivard, Ola. Dem Kanfas- 
Dijtrift diente er als Vifttator und Sekretär, fomie al3 Sefretär 
der Miifionsbehörde und Vorfißer des Verwaltungsrates; der 
Synode al3 Glied der Mifftonsbehörde für Nord- und Siid- 
amerifa. Cr ift der Schriftleiter des Diftriftsbeiblattes zum 
Lutheran Witness und „Lutheraner”. Seine Gattin, mit der 
er jeit 1920 Freud und Leid geteilt hat, tft Nofe, geb. Kreiber; 
jeine Kinder find die PP. Don und Richard Deffner. 


William 9. Hillmer, D.D., Grefutib- 
jefretär der Miffionsbehörde für Nord- und 
Südamerifa jeit 1949. Ex erblickte das Licht 
der Welt am 18. November 1904 in Sylvan 
Grove, Kanf., als Sohn von Albert und Caro- 
Iime Bentrup Hillmer. Er ift ebenfalß Abi- 
turient des St. John’s College in Winfteld 
und des Concordia- Seminars in St. Zouis 

z (1930). In jeiner 19jährigen Amtszeit 
diente er zunächit als Baftor in Seattle und Olympia, Wafh., 
und dann als Diftriftsmifftionar des Oregon und Wafhington- 
Diftrifts. Diefem Diftrift diente er dann au al Glied des 
Haushalterichaftsfomitees und des Direftoriums foiwie ala 
Grefutivfefretär. Gegenwärtig ift er Hilfsexefutivfefretär der 
Miffionsbehörde für Nord- und Sidamerifa, Glied des Romi- 
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tees zur Werbung und Ausbildung von Laien forwie des Net 
tionsfomitees der Zeitfcehrift Advance. Seine Gattin ift © 
beth, geb. Carjtenfen, die er 1937 ehelichte. Diefe Ehe wi 
mit zwei Kindern gejegnet. 


Nichard A. Ieffe, D.D., Defan für € 
denten am Concordia Senior College in ? 
Wahne, Ind., jeit 1956. Sein Leben begt 
am 15.November 1901 in Corder, Mo., 
jeine Eltern, P. ‚Friedrich Jeffe und M 
geb. Nogan, damals wohnhaft waren. 
St. John’s College in Winfield war auch fi 
Alma Mater, und feine theologiiche Aus 
dung erhielt er ebenfalls in St. Youis. $ 
feiner Entlafjung im Jahre 1924 jtudierte er ein weiteres X 
und erwarb fich den theologischen Meiftergrad. Als Paftor die 
er in Houfton, Ter., Eait St. Louis, SU, und Milmat 
(Shoreivood), Wis. Einige Jahre Yang war er Dekan 
Studenten im Concordiae-Seminar in St. Louis. Wıuch war 
Glied des jynodalen Komitees für Jugendarbeit und des % 
waltungsrates der Valparaijo-Univerfität. Gegenwärtig if 
Borfißer unferer Kommiffton für Arbeit auf Colleges und 
berfitäten. Auch auf Fiterariihem Gebiet ift er tätig geme 
Er verheiratete ficd 1927 mit Frl. Marion Staats. Dieje 
wurde mit drei Kindern gejegnet, von denen ein Sohn Di 
einen plößliefen Tod in die Eivigfeit abgerufen wurde. 


Glarence W. Spiegel, D.D., itellver 
tender Anftaltspräfes am Concordia-Se 
in Springfield, SU, jeit dem Tode Dr. 
Bäplers im Sahre 1958. Seine Laufbahn 
gann am 21. September 1896 in Fort Wal 
Ind., wo er al3 Sohn bon Fred E. und E 
NRömermann Spiegel das Licht der Welt 
blickte. Ex abjolvierte daS Concordia=Co) 
in Fort Wayne 1917 und das Concot 
Seminar in St. Louis 1921. Seine Amtstätigfeit als Pa 
vollzog jih in Afron und Cleveland, Ohio, worauf er 4 
Profejjor am Concordia- Seminar in Springfield gewählt ww 
Dem Bentral-SlMinois-Dijtrift diente er al3 Vorfißer des Ap) 
lationsfomitees und der Shnode al8 Glied des Kolloqui 
fomitees. Den Chebund ichloß er im Jahre 1922 mit‘ 
Gertrude Gille. Vier Kinder, ziver Söhne und zivei Tod 
jind diefer Ehe entfproffen. { 
} : Theophil A. Weinhold, D.D., Seeljo 
der Immanuelsgemeinde in Kanfas City, 
feit 1933. Pastor Weinhold erblickte das X 
der Welt am 28. Oftober 1897 in Frol 
Mo., als Sohn von Martin und Magda 
Nönnig Weinhold. Er ift ein Mumnus unf 
Vorbereitungsanftalt in Fort Wayne und 
ers Seminars in St. Louis, wo er 1992 
Neifezeugni3 erhielt. Seine eriten Gemeir 
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die in Bevely und California, Mo. Dem Weftlichen 
t diente er als Pifitator, Vizepräfes und Präjes, und 
ynode als Glied der Behörde für Auslandsmiiftion. Cr 
ch als Mitarbeiter an der Herausgabe von Andachts- 
1 und Predigtmaterial gedient. Im Sabre 1922 jchloß 
Fl. Magdalena Spilfer den Chebund. Sieben Kinder, 
öhne und vier Töchter, verbollitändigen den Yamilienfreis. 


Arthur 9. Werfelmann, D. D., Baitor 
der St. Sohannesgemeimde in Elgin, SU, feit 
1939, fowie Wräfes des Noxrd-Allinois- 
Diftrifts jeit 1945. Er war der Sohn von 
P. Ernjt und Marie Feeger Werfelmann und 
wurde am Cpiphantastag, dem 6. Januar 
1887 in Chicago geboren. Nach feiner Konz 
firmation bezog er das Concordia-Eollege in 
Vilwaufee und jpäter das Eoncordia-Seminar 
Kouis. Sein Amt trat er im Jahre 1910 als Baftor in 
tion, Mont., an und diente bor feinem Beruf nach Elgin 
emeinden in Lindentwood, Glenbiev und Hinsdale, SU. 
Roxrd-Sllinois-Diftrift diente er als Vifitator und Vor- 
es Komitees der Mifftonsfommilftion für die Verteilung 
hrerberufen. Seine erite Gattin, Beatrice, geb. Dübver, 
947 nach 36jähriger Ehe. Seime jebige Gattin ift Lydia 
t Pfotenhauer Werfelmann, mit der er 1950 den Che- 
bloß. Er ijt der Vater von neun Kindern. 


Eoncordia-Lehrerjfeminar in Niver Foreft, ZU 

Bernhard 9. Schumacher, LL.D., Schul- 
fuperintendent de8 Sind-Wisconfin-Diftrifts 
feit 1925. Lehrer Schumacher wurde am 
7. Dezember 1856 in Watertown, Wis., ge- 
boren. Seine Eltern waren Herman und 
Hulda Biemer Schumacher. Er it ein Abi- 
turient des früheren Zehrerfeminars in Addi- 
fon, SU. Sm Sabre 1908 trat er in Baltimore, 
Vd., ins Amt, jtudierte aber neben feiner 
xbeit weiter auf der Kohns Hopfins=Univerfität und dem 
dy Institute. Ex iit Glied des fhynodalen Komitees für 
logie und Liturgif, Kombonift einiger Choralmelodien in 
ı englifden Gefangbud, Mitherausgeber etlicher LXieder- 
für den Gebrauch in unfern Schulen und hat auch Bei 
um Concordia Organist geliefert. Mit feiner Gemahlin, 
Utteh Schumacher, jchloß ex 1909 den heiligen Ehebund. 
der Vater von drei Kindern. 


t Concordia-Lehrerjeminar in Seward, Webr. 


Lehrer E. Charles Müller, LL.D., er- 
blite das Licht der Welt am 4. Auguft 1886 
bei Columbus, Nebr. Er war der Sohn von 
Bernhard und Lena Lofefe Müller. Er war 
Abiturient des Lehrerieninars in Seward in 
der Mlafle von 1907 und diente zunäcit in 
der Gemeindejchule in Juniata, Nebr., jodann 

* in der Immanuels= und in der Trinitatisjchule 
a‘ in Lincoln, Nebr. Bon 1948 bis 1957 war 
ater auf dem Gebiet der Erziehung im Süd-Nebrasfa- 
t, diente aber auch al8 Glied der Miffionsbehörde für 
ndeerziehung und auf der Wahlbehörde de3 Lehrer- 


jeminars. Er tit Herausgeber des Parish Bulletin. Seit 1947 
it er Glied der AuffichtSbehörde des Lehrerfeminars in Semward 
gewejen. Seine Gattin ijt die frühere Martha Ebert. Er ift 
der Vater von drei Söhnen und einer Tochter. 


Bon der Iutherifchen Univerfität in Balparaifo, Ind. 

Alfred D. Fürbringer, L.H.D., Bräfes 
de3 Conceordia-Seminars in St. Louis Seit 
1953. Dr. Fürbringer wurde am 11. Auguft 
1903 als Sohn de3 feligen Dr. Ludivig Fr- 
bringer und deffen Ehefrau, Anna, geb. Zuder, 
in St. Louis geboren. Seine Vorftudien trieb 
er in Fort Wahne, Iud., und feine theologifche 
Ausbildung genoß er in St. Louis, vollendete 
feine Seminarftudien 1925 mit dem Bakfa= 
laureusgrad in der Theologie und erwarb fich 1927 den theo- 
logifhen Meiitergrad. Die Fakultät des Seminars verlieh ihm 
im Sabre 1953 den Ehremdoftortitel. Nach feinem Amtsantritt 
trieb ex noch weitere Studien auf den Staatsuniderfitäten von 
Oflahoma und Nebrasfa. Die Gemeinden, denen er als Seel- 
jorger diente, waren die in Norman und Ofmulgee, Ofla., und 
Leabeniwvorth, Ranf. Ehe er an unfer St. Louifer Seminar be- 
rufen wurde, war er PBräfes des Lehrerjeminars in Semward. 
Der Synode diente er alS Sekretär des Komitees für Lehr 
einigfeit, und jebt ift er Bräfident des Stiftes für Neformationg- 


forfhung. Sm Jahre 1934 vermählte er jich mit Frl. Carolyn 
Dieje Ehe wurde mit vier Kindern gefegnet. 


KRuhlman. 


Martin 3. Neeb, L.H.D., jeit 1955 
Präfes des Concordia Senior College in 
Fort Wahne, Ind. Er wurde am 1. Oftober 
1906 in Mugsburg, Ontario, Canada, ge= 
boren. Seine Eltern waren P. Sohn und 
Hdia Nohfrietfeh Neeb. Seine Ausbildung 
für das Bredigtamt erhielt er in Fort Wayne 
und St. Louis, wo er 1929 Sramen machte. 
Sm Sahre 1937 exhielt er jeinen Meifter- 
grad don der Umiverfität von Texas, und im Jahre 1953 ver 
lieh ihm die Fakultät des Lehrerfeminars in Seward den Grad 
eines Doftor3 der Nedhte (LL. D.). Eine Neihe von Jahren 
diente er als Brofejljor an unjerer VBorbereitungsanftalt in 
Yuftin, Ter., und wurde dann zum Crefutivfefretär der Be- 
börde für höhere Erziehung berufen. Er ift Vizepräfident der 
Nationalen Lutherifchen Erziehungsfonferenz, Hilfsredafteur 
der Zeitichrift Lutheran Education und Glied der jynodalen 
Kommiffion für Lehrpläne. Im Sabre 1929 heiratete er Frl. 
Severa Bajilius. Sie haben zwei Söhne, Martin und Larıh. 
Adalbert Raphael Kresmann, LL. D., 
Bajtor der St. Lufasgemeinde in Chicago, SU., 
feit 1930. &r wurde am 15. April 1903 in 
Stanford, Conn., geboren. Seime Cftern 
ivaren P. Karl und Thefla Hüfchen Krebmann. 
Seine Voriegulung für das PBredigtamt erhielt 
er in Brongbille; fein Gramen in ©t. Louis 
machte er 1927, wo ex fich auch den theolo- 
giihen Baffalaureusgrad erivorben hatte. Im 
Sabre 1953 verlieh ihm die Fakultät des Lehrerfeminars in 
Semward den Ehrentitel eine3 Doftor3 der Literaturwiljenichaft 
(Litt.D.). ©r entfaltete eine mannigfaltige QTätigfeit neben 
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jeiner Arbeit an der bolfreihen St. Zufasgemeinde. Er diente 
als geitiliher Berater der Waliberliga, Hielt Vorträge über 
firhlihe Kunft, Liturgif und Jugendarbeit; war Kunjttedafteur 
für die Zeitiährift Cresset; ift Berfafler einiger Bilder über 
rifttlihe Symbole, Kunft und Liturgif, Berfafler von Artifeln 
für den Lutheran Witness und andere firälidie Zeitjärifien. 
Sm Sabre 1927 verheiratete er jih mit rl. Sofephine Heidel- 
berg. Er ift der Baier ziveier Kinder. 


Zur kirdlicgen Chronik 


Fiarrermangel in Europa. linter diefer Üüberjchrift teilt 
der „Lutheraner” unjerer Brüder in Deutihland mit, dag aud) 
in Europa fid ein empfindfider Mangel an Boftoren findet, wie 
dies das Blatt „Ehrift und Welt” nadimeift. 

Sp amtierien zum Beijpiel in England im Sabre 1957 
zund 3,000 Rfarrer imeniger a3 im Kahre 1951. Ebenfalß 
ging die Zahl der Theologiejtudenten gleihmäapig zurüd. Ahnlid 
it die Lage in den jfandinabiihen Ländern. Sn Deutidland 
rechnet man durhidnitiiih einen RBiarrer auf je 2,500 Glieder. 
Das Berbältnis in den großen PBarodien der Gropjtädte ift 
jedoh no ungünftiger. Aucy über die Intheriiden Freificdhden 
teilt das Blatt mit, da fie nicht den theologiiden Nadyivudhs 
haben, der für ihre Arbeit nötig ift. 

Unjere ice fann fi diefer Klage anjäliegen, denn aud 
uns fehlen die nötigen Raftoren und Lehrer. Für diefen Mangel 
gibt e3 viele Erflärungen. Der Mangel an Diener am Wort 
rührt aber nit allein daher, daB die Gehälter im allgemeinen 
no immer nit binreigend find, au nit nur aus der Tai- 
iade, dak ihre Ausbildung auf viele Sabre ausgedehnt ift, 
obwohl das Iange Studium, verbunden mit hohen Iinfojten, viel- 
feiht mande Eltern dabon abhält, ihre Söhne fiudieren zu 
Iafien. 

Sollen ji die nötigen Diener der Kirdje hinreichend finden, 
ic minfen die Eliern im Heim, die Lehrer in der Säule, Die 
Bafioren in ihrem Konfirmandenunterriägt und in der Predigt 
anbaliend um Bajtoren und Lehrer werben. Sich jelbit über- 
Ialien, widmet fih ein Sinabe leiter einem tveltliden Beruf. 

Für eine folge ınabläjfige Werbung tft aber auch die inahre 
Gottesfurät, der wahre Glaube an Chriftum, die wahre Treue 
zu Gottes Wort nötig. Dbne wahres Ehriftentum berjagen tvir. 

3.T.M. 

Aus unierm Seminar in Eorio Alegre. Über daS Seminar 
unjerer Brüder in Brajilien berichtet Prof. Paul W. Schelp im 
„Ev.-Luih. Kirhenblati” vom 15. Dfiober vorigen Jahres, dag 
e3 Ende Dfober den 55. Sabresiag jeiner Gründung feiern 
fonnte. 

Sn diefen Sabren Baben 218 RBaftoren und Lehrer ihr 
Eramen auf der Anftalt gemadt und find in die Firchliche Arbeit 
eingetreten. Bon diejen ivaren 156 Baftoren und 62 Lehrer. 

Bon den 156 Bafioren fiehen no heute in Brafilien 95 im 
PBredigtamt, während 12 an dem Seminar oder an dem Gymna- 
fium der Synode dienen. Nah Argentinien gingen 15; einer 
ging nad! Deutihland; 10 Find geftorben; bier find in den 
Nubeitand getreten; vier jind Lehrer geivorden, und 11 haben 
ihr Amt niedergelegt, zum Teil der Gejundheit wegen. 

PBrofeiior Schelp ireibt: „Wird der Tiebe Gott jeinen 

«Segen dazu geben, jo dürfen wir hoffen, daß foir in den nädhften 
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fieben Jahren etwa 60 PBaftoren und 20 Lehrer ins Amt 


Iaflen fönnen. Das wird aber umjern Bedarf an Arbeitern 
befriedigen. Wir beten jonntäglih: ‚Segne unjere Zeh 
zur Ausbildung treuer Arbeiter in deinem Weinberge.‘ “ 
Dieje Angaben bemweifen Gottes reihen Segen au 
wichtige Arbeit an der Anftalt in Brafilien, an der anf 
wenig Kortiegritt zu jehen war. 3-8.M. 
Keine Cheiheidung, wohl aber eine Annullierung. 
römiihe Kirche richtet Fich Icharf gegen Eheicheidung, q 
aber in manden Fällen eine Annulfierung der Ehe, das I 
eine Ungültigfeitserflärung derjelben. Wird eine Ehe ann 
jo erflärt damit die Kirche, eine wahre Ehe habe zivijche 
beiden Berfonen nie beftanden. | 
Wie num der Lutheran mitteilt, Hat im Sabre 105: 
„tömijche Rota”, das heißt, das höchtte römtjche Gericht, da 
der Sache zu Handeln Hat, 119 Annulfierungsgefuche geit 
und 113 abgeiiejen. Sole Gefuhe um eine Ungültig 
erflärung der Ehe werden zuerft von einem Didgzejangeri 
hört, gelangen aber jchfiegfih an daS römijhe Ober: 
Wie e3 jcheint, nimmt es Rom mit der Ehejcheidum 
aud mit der IUngültigfeitserflärung einer Che ernit, o 
bezüglich des lebten Bunftes mandes fraglich bleibt. Ein 
ziologe behauptet namlich in feinem Buch, dag die römiiche 
mehr al3 200 Gründe zur Annullierung einer Che Habe. 
beißt, dem Ainde nur einen andern Namen geben. Tatjäı 
iff es in den meijten Fällen nichts als Schönfärberei. Ui 
mehr jollte e3 den proteftantiiden Gemeinfchaften ange 
fein, an ihrem Teil alles Mögliche zu fun, damit die vielen | 
icheidungen verhindert werden. 
Gemwöhniih vollziehen fih Ehejcheidungen nicht plö 
‚sonen geht vielmehr in der Regel eine fange Spanne Zeit 
ber, worin es an Zanf und Streit nicht fehlt. Wo möglich ji 
daher die Gründe befeitigt werden, die jhhiepfih zur 
iheidung führen. Von uns Ehriften joll die Ehe heilig ge 
werden, ivie dies Gottes Wort gebietet. 
Smmer ivieder wird bon Richtern erflärt, dag Eh 
dungen nicht daS beiirfen, wa3 man damit zu erreichen | 
Das wahre we. muß ji in den Herzen des Mannes 
Weibes finden. Da muß e3 auch ivieder hergejtellt ii 
es jchiwindef oder auch verihivunden tft. Auch Hier ift 
Rort das regte Mittel zum Lebensglüd. F.E.M) 


| 
Afademifcher Jahresihlug in St. Louis 
(Fortiegung von Seite 5) 

den Meijtergrad in der Theologie (S.T.M.) von Prof. Mu 
9. Scharlemann, ein Kandidat den Meiftergrad in den Kin 
und der Religion (M. A.R.) und zwei Baftoren den Doftor 
in der Theologie (Th.D.) von Prof. Martin 9. Scharlem 
Wie jhon an anderer Stelle erwähnt, erhielten jieben En 
die aus unjerer Anftalt hervorgegangen find, bon der Jaf 
den Ehrengrad eines Doftors der Theologie (D.D.) und 
von Brof. Kauf M. Bretiher. Die Feierlichfeiten wurden 
Dr. %. DO. Fürbringer mit einer furzen Anjprache, Gebet’ 
Segen zum Abihlug gebradt. 
Gott verleihe, dat tvir alle die uns anbertrauten Gna 

gaben zu jeinem Dienft und dem einigen Wohl unferer ° 
menjchen berivenden. DIE. ©. 


Be" 


162 junge Diener am Wort 


Abiturienten des Eonceordia-Seminars 
in St. Louis, Mo., mit Ungabe der ihnen 


Ilen John Allman 


Ss en zugejtellten Berufe 
ish. Navasota, Tex. 


Ba RR 


rich Milan Babel Roland Barkow Erhardt Bauer Ruben Bauer Glenn Baumann Leslie Beale John Beck 


he Cleveland, Ohio Royal Oak, Mich. New Salem, N. Dak. New Salem, N. Dak. Bellwood, Ill. Bufialo, N.Y. Hutchinson, Minn. 
Good Shepherd Christ, Redeemer St. John Zion, Redeemer, Trinity Immanuel, St. John Luiheran Action 
X. Barrie, Ont. St. Paul, Orchard Burns Township, Elk St. Paul Jasper, Minn. Dent, Dora Township, Council 
(Slovak Synod) Lake, Minn. River, Minn. Plumas, Portage, Minn. Washington, D. C. 
McCreary, Man. PS = 


rgman Carl Beuschlein Roy Biberdorf Roy Bingenheimer Rudolph Blank Ronald Blau Arthur Bliese Richard Bode 
0. Chicago, Il. Madison, Tenn. Oak Ridge, Mo. Chicago, Il. Chicago, Il. Wausau, Wis. International Fails, 
udy St. John, St. Mark Immanuel, Christ Mission Study Abroad Mission St. Paul, St. John zu: 
La Crosse, Medary- St. Matthew Wathena, Kans. E. San Jose, Calif. Lecona, Melcher, Missionary 
ville, Ind. Eagle Bend, Clarissa, lowa to the Philippines 
Minn. 


hardt Ellsworth Borchardt James Brockmann Alvin Bruenger Duane Brunette Lewis Bunn Robert Bunnett Robert Busch 
‚ Sask. Wausau, Wis. Stuttgart, Ark. Thayer, Nebr. Spokane, Wash. Philadelphia, Pa. Long Beach, Calif Joliet, II. 
ill St. John, Trinity Missionary at Large St. John, Holy Cross St. John, $t. Matthew Mission St. John Graduate Study 
je, B. C. Underwood, Hazen, Louisiana, Mississippi Cordova, Goehner, Kampsville, Brussels, South Portland, Me. Lombard, ill. 

N. Dak. Nebr. 11. 


| " 
ırk David Coleman Charles Conner Arthur Constien John Cramer Merwin Desens Ralph Dipple David Dissen 
1. Joliet, Ill. Tulsa, Okla. Chicago, Ill. Santa Barbara, Calif. Milwaukee, Wis. Mitchell, Ont. Union Grove, Wis. 
ty Holy Cross, Concordia First Messiah Mission St. Paul St. Luke First 
ale, B. C.” Clayton Valley, Anti- Ada, Okla. St. Louis, Mo. Moab, Blanding, Utah Council Bluffs, lowa Tillsonburg, Ont. Salida, Colo. 
och, Calif. 


Gerard Drum David Eberhard Donald Emily Robert Ernst Hillman Fischer Kenneth Fischer John Freed 
ts., Ohio Cohocton, N. Y. Louisville, Ky. Seymour, Ind. Wauwatosa, Wis. Salem, Oreg. Milwaukee, Wis. Lake Worth, Fila. 
Trinity, St. John Riverside Lutheran Our Savior, New Graduate Study Graduate Study Mission Mission 
Wallace Township, Detroit, Mich. Mission Disco, Mich. Pensacola, Fila. 
Mount Forest, Ont. Eyota, Rochester, 


Minn. 


Gerald Freudenburg Ken. Fuerbringer Paul Gahl Burton Giese James Haberkost Rogers Hake Joseph Hakes, Jr. Ronald Halam 
Chesterfleld, Mo. Clayton, Mo. Elmhurst, Ill. Bronx, N. Y. Akron, Ohio St. Louis, Mo. Buffalo, N. Y. Des Moines, Io 


Trinity Graduate Study Luther High School St. John, Grace Grace St. John Zion Graduate Study 
Edinburg, Ill. South Emerald, Connersville, Streamwood, Ill. La Grange, Ill. Hopkins, Minn. 
Chicago, Ill. 


Wis, 


4 


Arthur Hellert Robert Hentz Richard Hinz Martin Hoyer Marvin Hueller Marvin Janz Louis Jasper Rodney Jen 
Chicago, N. Denver, Colo. Mason City, Iowa Blackwell, Okla. Sheboygan, Wis. Detroit, Mich. Bethpage, N. Y. Alliance, Nebr, 


St. John, Mt. Olive Redeemer Graduate Study St. John St. Michael and Jasper Place St. Matthew Lutheran Mission 
Grey Eagle, Upsala, $. Charleston, Hunt- Center Point, lowa All Angels Jasper Place, Alta. Church of the Deof Carson City, Ni 
Minn. ington, W, Va. Traverse City, Mich. Jackson Hts., L. I., Al Tahoe, 
N.Y. 


4 
: 
x 


IS ! 


James Johnson Ronald Johnstone Stanley Jones Walter Kalbhen Eugene Kappeler Roland Kauth Lowell Kennedy Paul Kettner 
Pipestone, Minn. Oakland, Calif. St. Louis, Mo. Chicago, Il. Milwaukee, Wis. Kennewick, Wash. La Junta, Colo. St. Louis, Mo, 
Missionary Graduate Study Trinity St. John Missionary at Large Missionary to Nigeria Missionary to Nigeria Messiah 
to the Philippines Guymon, Okla. Sutherlin, Oreg. Alabama, Upper Forest Park, 
Florida Cincinnati, © 


Michael Keyne Jack Kingsbury Donald Kirst Howard Klenz David Klumpp Vernon Knight John Koch Karl Koch 
Los Angeles, Calif. El Cerrito, Calif. Berlin, Wis. Milwaukee, Wis. Appleton, N. Y. Madison Hts., Mich. Adelaide, S. Australia Seattle, Wash 
Trinity Graduate Study Immanuel, Zion, Mission Graduate Study Grace, Zion Graduate Study Graduate Stud 
New Castle, Wyo. Trinity Richland Hills, Hurst Cooperstown, Bimford, 

Lidgerwood, N. Dak., Area, Fort Worth, N. Dak. 


Claire City, $. Dok. Tex. 


ll 


Loren Kramer David Krampitz Edward Kucera Kenneth Kuhlman Wyman Kurtz Edward Lang, Jr. Robert Lange DonaldLeve 
Springfleld, LI, Cleveland, Ohio St. Louis, Mo. Harper Woods, Mich. Cedarburg, Wis. Beardstown, Ill. / Concordia, Mo. Vincennes, Ind 


Mission Mission Ascension Mission Mission Zion St. Paul's College St. John, St. P 
Goleta, Calif. Erie County, N. Y. Montreal, Que. E. Toledo, Ohio Flint, Mich. Shellsburg, lowa Concordia, Mo, Almond, Wis. 
(Slovak Synod) 1 


2 


AN 


x a m 
Lowell Lubben David Ludwig Eugene Ludwig Martin Luec 


Victor Lillich Charles Litterer Aden Loest Lambert Loock, Jr. 

Tecumseh, Nebr. Louisville, Ky. Randolph, Wis. Peoria, Ill. Fergus Falls, Minn., Merrill, Wis, Lake Crystal, Minn. Bronxville, N. 
Immanuel Good Shepherd Trinity, St. John Missionary to Nigeria Faith Bethany Beautiful Savior Our Redeemer 
Kimball Twp., Gainesville, Ga. Staples, Motley, Minn. Council Bluffs, lowa Omaha, Nebr. Portland, Oreg. Eau Claire, 


Alpha, Minn. 


Robert Maltzahn 
'Tacoma, Wash. 


Titusville Lutheran 
Titusville, Fla. 


Wallace Marth 
Merrill, Wis. 


Walter Marth 
Stillwater, Minn. 


Martin Marquardt 
Canistota, S. Dak. 


Kurt Marquart 
South Nyak, N. Y. 


William Penn 
(Brenham), Tex. 


Rapidan, Minn. Weatherford, Tex. Cedar Rapids, lowa 


im Fe 


Murray Martin John Matern 
Tacoma, Wash. Grosse Pointe, Mich. 
Mount Calvary Christ Memorial 

St. Louis, Mo. Minneopolis 


(Minnetonka), Minn 


Kenneth Miller 
Orange, Calif. 


Graduate Study 


James Mueller 
Sidney, Nebr. 
Faith, Mission 
Norfolk, Va. 


Donald Miesner 
Brazeau, Mo. 


Graduate Study 


C. Rodger Meyer 
Indianapolis, Ind. 


Ralph Mueller 
Chester, Il. 


St. Paul's College 
Concordia, Mo. 


Gregory, $. Dak. 


Armin Prowatzke 
Milwaukee, Wis. 


Donald Nordmeyer Walter Otten 
New York., N. Y. 


George Pohlod 
Cleveland, Ohio 


George Peterson 


Chester, Il. Evansville, Ind. 


Wagner, $. Dak. Delhi, Ont. Rehoboth-Lewes, Del. Page, Ariz. 


Timmins, Ont. 
(Slovak Synod) 


William Naumann Wilbur Neumann 


Colton, Calif. Spencer, Wis. 

Atonement, Mission Immanuel, Grace 

Woodland Hills, Calif. Jamison, Burton, 
Nebr. 


Bm 


Frederick Puelle Hubert Rausch 
Floral Pk.,L.I.,N.Y Marysville, Ohio 


Br 


Mission St. John, St. Paul 
Westboro, Mass. Revillo, Albee, 
$. Dak. 


Gene Richter 
Union Grove, Wis. 


David Richie 
Cuyahoga Falls, Ohio 


Thomas Richert 
Aurora, N. 


Good Shepherd 
Duncan, Okla. 


Edwin Reinke 
Chicago, Il. 


Graduate Study 


Eugene Rehwinkel 
St. Louis, Mo. 


Watertown, Wis. Middlebrisk, N. J. Gresham, Nebr. 


William Schildbach 
Sheboygan, Wis. 


Rodney Scheer 
S. Sioux City, Nebr. 


Graduate Study 


James Schelling 
Racine, Wis. 


First English, Grace 
Centerville, S. Dak. 


Warren Schave 
Fraser, Mich. 


Ivan Schalla 
Vesper, Wis. 


Lamar, Colo. 


Montgomery, Alta. Warsaw, Ill. 


Kenneth Rogahn Graeme Rosenau 


Milwaukee, Wis, La Porte, Ind. 
Graduate Study Mount Calvary 
Lake Arrowhead, 
Calif. 


Ronald Schlegel William Schmelder 


Hamlet, Ind. Forrestville, Conn. 
St. Philip Graduate Study 
St. Louis, Mo. 


Neil Schmidt 
St. Louis, Mo. 


Graduate Study 


Gerald Schudlich 
Manistee, Mich. 


Martin Luther 
Punxsutawney, Pa. 


Wilbert Sohns 
Terra Bella, Calit. 


William Schumm 
Hamilton, Ohio 


Graduate Study 


Louis Scholl 
Monkton, Ont. 


Graduate Study 
Cambridge, Nebr. 


Wayne Stallsmith George Steinkamp 


Detroit, Mich. Cedar Falls, Iowa 
Mission Faith, Bethany 
Renton, Wosh. Courtenay, Campbell 


River, B. C. 


Robert 


Lewiston, Minn. 


Markus 


St. Louis, Mo. 


Stellwagen Otto Struckmann 
St. Charles, Mo. 


St. John 
Angola (Evans Center], 
N.Y. 


James Sudbrock 


Indianapolis, Ind. 


Graduate Study Messiah 
Silver City, N. Mex. 


ia 


Richard Taron 
Dayton, Ohio 


Graduate Study 


Donald Swanson 
Winfield, Kans. 


Takuri Tei 
Kansas City, Mo. 


Continued Study 


y 


Norman Theiss Gerald Thiele 


San Leandro, Califl. Milwaukee, Wis, 
Trinity Zion 
Palo Alto, Calif. Vernon, Tex. 


Raymond Thomas 
Sidney, Nebr. 


Redeemer, St. John, 


Christ 


Hardin, St. Xavier, 
Custer, Mont. 


Elroy Treit 
Beayerton, Oreg. 


Randell Tonn 
Lester Prairie, Minn. 


Graduate Study 


Vancouver, B. C. 


Edward Visscher 
Fort Wayne, Ind. 


Graduate Study 


Gordon Vogt 
St. Paul, Minn. 


Our Redeemer Mission 
St. Paul, Minn. 


= 


E. F. Vonderlage, Jr. 
Fremont, Nebr. 


Woodbridge, Va. 


Wald. Wehmeier Franklin Wess 


Salina, Kans. St. Louis, Mo. 
Luther High School Bethlehem 

North Forbes, N. Dak. 
Chicago, Ill. 


C. R. Whittington 
Riverhead, L.I.,N.Y. 


Trinity, Our Savior 


Lebanon, Buffalo, Mo. 


Weitere Kandidaten aus früheren Jahren, die jest ins Predigtamt treten wollen, 
21 aus St. Lonis und zwei aus Springfield. Die letten vier haben ihr Kolloquium 


beitanden und haben ebenfalls einen Beruf befommten 


Aus 
St. Louis: 
Nicht abgebildet: 


William Krogstad 
Maiden Rock, Wis. 


Mission 
Claremont, N.H. 


Aus früheren 
Fahren: 
Roy Blumhorst 
Slater, Mo. 


Hope 
La Grange Highlands, 
II. 


Carl Bornmann 
Washington, D.C. 


St. John, Trinity 
Rosemount, Farming- 
ton, Minn. 


Lowell Eckert 
Racine, Wis. 


Concordia Seminary 
Springfield, Ill. 


Walter Harms 
St. Louis, Mo. 


Missionary to Japan 


Donald Hoeferkamp 
Marysville, Ohio 


St. Paul 
Delaware, lowa 


Vernon Wiehe 
Fort Wayne, Ind. 


Graduate Study 


Eugene Wille 
Mount Prospect, Ill. 


Maplewood, La. 


Mission 


Gerard Isenberg 
Chicago, Ill. 
Mission 

Beaumont, Tex. 


Merrill Kluhsmann 

Albuquerque, N. Mex. 

Mission 

N. Reading, Wake- 
field, Lynnfield, 
Mass. 


Richard LaBore 
Rochester, N.Y. 


Mission 
Coventry, Conn. 


William Lehmann 

Libertyville, Ill. 

Concordia Teachers 
College 

River Forest, Ill. 


Charles Manske 
Saginaw, Mich. 
Mission 

Los Angeles, Calif. 


Martin Neeb 

Fort Wayne, Ind. 

Concordia Teachers 
College 

River Forest, Ill. 


Norman Nissen 
Fergus Falls, Minn. 


Lutheran Mission Assn. 
St. Louis, Mo. 


Robert Paul 
Marquette, Mich. 


Our Savior 
Monticello, Ind. 


Lewis Wunderlich 
Ottawa, Il. 


St. Paul, Immanuel 
Hackensack, Backus, 


Duane Wuggazer 
Birmingham, Mich. 


Stockton, Calif. 


Nampa, Idaho Cleveland, Ohio Vesta, Nebr. 
St. Paul, St. John Mount Calvary Zion 
Havre, Rudyard, Mont. Milwaukee, Wis. Claflin, Kans. 


Walter Pieper 
Sebewaing, Mich. 
Concordia Collegiate 


Institute 
Bronxville, N. Y. 


Willis Poggemeier 
Monett, Mo. 


Concordia College 
St. Paul, Minn. 


Herbert Schulze 
Valparaiso, Ind. 


Berea 
Alton, Ill. 


Raymond Schulze 

Valparaiso, Ind. 

Mission 

Joy, Newburg, Seven 
Mile Road Area, 
Plymouth, Mich. 


Robert Smith 
Holyoke, Mass. 


Our Redeemer 
Choppagqua, N. Y. 


Fred Stennfeld 
Chicago, Ill. 

St. Peter 
Columbus, Ind. 


Carl Volz 
St. Paul, Minn. 


Concordia Collegiate 
Institute 
Bronxville, N. Y. 


Virtus Young 


James Zehnder Robert Zieglei 


| 
| 
| 
; 
Photos of St. Louis graduates 

By Jean Sardou Studio, Famou 


Photos of Springfield graduate 
By Columbia Studio 


Aus 
Springfield: 


Kenneth Weber 
Milwaukee, Wis. 


Immanuel, Faith 
Haxtun, Crook, Colo. 


Richard Widmann 
Cedar Rapids, Iowa 


St. Paul 
Skokie, Ill. 


Kolloguium 
beitanden: 


Ernst Carl 
Nuernberg, Germany 


Immanuel 
Cecil, Wis. 


| 
Ervin Gietz 
Castleton-on- 

Hudson, N. Y. j 
Mission 
Berlin, Conn. 


Horace Johnson 

La Crosse, Wis. 

Twin Cities, City 
Mission 

St. Paul, Minn. 


Frederick Reutz 
Mabelyale, Ark. 


Our Savior, Mission 
Sulphur Springs, 
Greenville, Tex. 


Die Randidntenflaffe von 1959 


Die 38 Glieder der Randidatenflaffe im 
ER ae Eoneordia- Seminar in Springfield, SI., 
nebjt den ihnen zugejtellten Arbeitsfeldern 


a St. Louis, Mo. 


a 7 


Betke Louis Bier Victor Bittner Eugene Denner William Dingler Carl Egloff Harvey Ehlers Parke Frederick 
lich. Chicago, Ill. Stewartville, Minn. Villa Park, Il. Wilmington, Del. New York, N. Y. Arcadia, Iowa Glen Ellyn, Ill. 
St. Paul Immanuel District Mission Board Missionary to Taiwan Calvary St. Paul, Mt. Calvary St. Paul 
wa W. Frankfort, Ill. Powell, Wyo. Kenmore, Wash. Wood Dale, Ill. Bridgeport, Bayard, Fairmont, Minn. 
Nebr. 


Alvin Glinsmann Edward Halverson Raymond Harms Roy Hasbargen William Hughes Satoshi D. Ige Merton Jannusch 

Ashton, Nebr. Appleton, Wis. Reedsburg, Wis. White Rock, S. Dak, Dallas, Pa. Los Angeles, Calil. Wittenberg, Wis, 

St. Luke District Mission Board St. Peter, Concordia, Bethlehem Graduate Study Missionary to Japan St. John 

Bazine, Kans. Simi and Santa Susan St. Paul, Zion Greenleaf, Kans. Cleveland, Ohio 
Valley, Calif. Margo, Wadena, Nut 


Mountain, Sask. 


uhlman Andrew Kuring Rodney Lensch William Ludwig W. van McCullough Leonard Martin Marion Pierson John Polk 
is, Minn. Chicago, Ill. Luverne, Minn. Omaha, Nebr. Winchester, Ill. Oshkosh, Wis. Sturgis, Mich. Baltimore, Md. 
Zion Grace Concordia Holy Cross for the Trinity, St. Luke Concordia Teachers Calvary, St. Martin District Mission Board, 
‚arland, Lexington, Mo. Columbus, Ohio Deaf Pangman, Edgeworth, College Deep River, What St. John 
Columbus, Ohio Sask, Seward, Nebr. Cheer, lowa Lynchburg, Farmville, 
Va. 


Santo Puglia Kenneth Putt Benno Salewski Elroy Schoppa Richard Schumm James Shaw Ralph Theimer 

Bronx,/N.Y. Spokane, Wash. Waterbury, Conn. Vernon, Tex. Biloxi, Miss, Boone, Iowa Ada, Okla. 

District Mission Board Kingsland Graduate Study Immanuel Messiah Chaplains Corps of Trinity, Our Savior 

Shreveport, La. Calgary, Alta Twentynine Palms, Buena Park, Calif. the Army Stanford, Denton, 
Calif. Mont. 


William Thurber Morris Watkins Raymond Wiegert Edwin Blatnicky Floyd Dahl Leroy Philaya 
Milwaukee, Wis. Santa Monica, Calit. Farmersville, Il, Hammond, Ind. Tower, Minn. Ironwood, Mich. 
Trinity Missionary to Nigeria Immanuel Christ St. Paul Missionary at Large 
Guttenberg, lowa Osceola, lowa Cudahy, Wis. Marengo, Wis. Westminster, Mass. 


(Slovak Synod) (NELC) (NELC) 
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Aeune Drwskjacjen 


Was ift mit der Kirche? Bon Hans-Lus Bötfh. Oldenftadtsülzen: 
Beite-Burg-Berlag. 1959. Flugjrift, 36 Seiten 5xXT%. 
Sn glanzladiertem Umschlag geheftet. Preis 90 Pf. 

Hier ift eine jehr zeitgemäße und lehrreiche Flugjchrift, die 
den Chrijten, vor allem in Deutichland, zeigt, wie die Kirche Jeju 
Ehrifti nach der Schrift befchaffen fein muß, jol fie wirklich, Gott 
zu gefallen, ihr großes Nettungswerf recht ausrichten. Kurz gejagt, 
fie joll Gottes Wort lauter und rein befennen, gegen allen Srrtum 
zeugen und fich von allen trennen, die in Lehre und Braris gegen 
Gottes Wort handeln. Das tut aber weder die römijche Kirche, noch 
tun dies die jogenannten proteftantifhen Volfsfirchen in Deutjch- 
land, auch nicht die jogenannten lutherifchen, die wohl vielfach für 
die lutheriiche Lehre eintreten, aber wegen ihrer Verbindung mit 
den Neformierten und Unierten faljche Lehre dulden und eine 
Ichriftwidrige Praxis gutheigen müjjen. Die Folge ift ein ganz 
grenzenlojer Unionismus in der jogenannten Evangeliichen Kirche 
in Deutjchland. Soweit das Volk in Betracht fommt, fümmert es 
jih faum mehr um den Gottesdienit. Wo eine PBarochie rund 
6,000 Meitgliever zählt, befuchen nur etwa 60 am ©onntag den 
Sottesdienft, in dem oft die jcharfe Scheidung awilchen Gejeß und 
Gvangelium wie auch die are Bezeugung des rettenden Cpvange- 
ums unterbleibt. PBajtor Botfh, ein Mitglied unjerer Freikirche 
in Deutfchland, jchreibt ruhig und gediegen, und jeine Polemik tt 
immer im Ginflang mit der rijtlichen Liebe gehalten. Die Schrift 
enthält wichtige Wahrheiten auch für unfere Kirche, und wir wünz 
jchen ihr daher weite Verbreitung auch hierzulande. Baltor Bötfch 
macht auch feine Lefer in rechter Weife auf die lutherifchen Frei- 
firchen in Deutfchland aufmerkfjam, in denen es in Lehre und Prayis 
noch recht jteht. Möge das Zeugnis biele Lejer auch in unjerm 
Lande finden. 3... 


Nachrichten zur Gemeindecdhronif 
DOrdinationen und Einführungen 


Den Auftrag zu allen Ordinationen und Einführungen hat der 
betreffende Diftriktspräjes zu erteilen. Auch die Einführungen von 
LZehrern an Gemeindefchulen jollen im Auftrag des betreffenden 
Diftriftspräfes gefchehen. (Nebengejege zur Konjtitution der Synode, 
4.17. 

PBredigtantsfandidat 

Ordiniert: 
Ong, Divight, in der True Light-Hicche in New Nork, N.Y., von 

P. X. W. Trinflein am 5. April. 


Cingeführt: 

DOng, Divight, in der ISmmanuel3gemeinde, Burns, Who., unter 
Ailiitenz P. Oscar Müller von P. N. U. Hannemann am 
26. April. 

Baitoren 


Cingeführt: 


Appel, Vernon M., in der St. Baulsgemeinde, Thorndale, Ter., bon 
P. Carl 3. Appel am 10. Mat. 

Bronfted, Roger &., in der St. Sohannesgemeinde, Durand, und in 
der St. Baulsgemeinde, Mondopi, Wis., unter Affistenzg der 
PP. &.®. Linfe, F. W. Notermund, Y. ©. Hemer, I. ©. Bitt- 
ner, D. &, Geisler, E. U. Freiburger und &. %. Bröder von 
P. &. ©. Schedler am 3. Mai. 

Graupner, Oscar R., in der St. Johannesgemeinde, Garfield, Minn., 
unter Aifiitenz der PP. Y. ©. Müller, U. 3. Kresichmar, 8. 8. 
HU, W. 2. Hab und N. 9. Brodopp von P. 9. %. Sprenagler 
am 3. Mat. 

Haufer, Kohn U, in der St. Rohannesgemeinde, Monroeville (Flat 
Rod), Ind., unter Aififtenz der PP. B. 2. Dannenfeldt, W. C. 
Vetter, F. W. Drögemüller, 2. 3. Fuchs, L. W. Schulenburg, 
U. U. Penner, ©. W. Nacob a D. %Y. Miller von P. 9. 9. 
Behning am 3. Mat. 


Sürgenfen, Eugene W., in der Zionsgemeinde, Ogden, Soma, u 
Aifiitenz 2 PP. %. le D. E. Fiidher, W 
Ntägele, RN. T. Müller und W. U. Nempfer von P. W. %. Bü 
am 3. Mat. 


Sleindienft, Heney 3., in der Trinitatisgemeinde, Columbia, } 
unter Aififtenzg der PP. B. Laamanzfe,, W. W. Niet 
&. Wein, D. De Blod und H. Möller von P. Wm. $. Wo] 
burg am 3. Mai. 


Kollmann, Alvin, in der Good Shepherd-Gemeinde, Collinst 
Sl., unter Affiftenz der PP. M. B. Studtmann, D. E. Y 
finger, ®. U. Wenger, T. W. Gkrieter, Y. Tipieime 
T. Teyler und E. PB. Seefeldt von Präajes W. T. Janzomw 
3. Mat. 

raus, George W., in der HeiligeStreug-Gemeinde (für Tı 
ftumme) in ©t. Louis unter Affiftenz der PP. &. %. Car 
U. ©. Ferber, W. DO. Nerfch, Milton Ka B. %. Nein 
&. 2. Wilfon und N. B. Uhlig von P., U. &. Mad am 3.) 


Kühl, Otto, in der Trinitatis- und. der St. Johannesgemei 
Diontevideo, Minn., unter Alfiiteng der PP. WU. CE. Eich, | 
Hergesheimer, T. 9. Nehmwaldt, W. %. Nittamel, 2. Nofin 
D.M. Schul von P. E. M. Steging am 3. Mai. 

Lang, Walter 9., in der Grace-Gemeinde, Caldiwell, Sdaho, u 
Afititeng der PP. Sohn Feiertag, D. W. Hinrichs, CE. W. $ 
vichs, W. Hanfel, W. Luttmann und B. U. Schulze von P 
9. Young am 26. April. 

Baul, Martin W., in der St. Sohannesgemeinde, Bafersfield, Co 
unter Affifteng der PP. R. 2. Berg, D. U. Gimbel, A. 
Gruell, U. T. Srmer, 9. 3. bon Renner, X. &. Schmitt, E 
Steffen, 9. Stöppelwerth und U. %. Bolmer von P., T 
Hölter am 26. April. 

Nifche, Gerhardt, in der Chriftusgemeinde, Bascagoula, Miff., u 
Aijiitenz der PP. R. &. Befalifi, U. E. Widiger und %. 
Buder von P. 3. 9. Zuder am 12. April. 

Scheffel, Rudolph W., in der Bethlehemsgemeinde, Sheboygan, X 
unter Aifiiteng der PP. 2%. Huber, 8. Schulz, 9. R. Tori 
E. M. Keller, W. W. Lalch, 9. B. Hilgendorf, 3. %. Bot 
9. U. Baker von P. &. W. Albertin am 19. April. 

Schiefelbein, Herbert U., in der Mejjiasgenteinde, Brofjer, Wi 
unter Aititeng der PP. N. Brauer, W. Wendland, N. E. Zo 
D. Markgraf, U. Grabow und N. Nimbach von P.R. A. & 
beeer am 26. April. 

Beeb, Otto T., in der Good Shepherd-Gemeinde, Dover, W 
unter Aijiiteng der PP. &. L. Ertman, R. D. Schmidt, © 
Bimmermann, T. B. Bornböft, F. W. Chapman, RB. 0.3 
fansfe, ®. 9. Opjahl, W. A. Neuning, 9. 3. Schönfeldt, R. 
Zaufher ud N. 9. Würdemann von Pr "Hans Y. Boß 
26. April. 


Cingeführt: 


DBanfe, Harold, in der St. Sohannesgemeinde, Hutchinfon, wi 
bon P, 3. 9. Bed am 26. April. 


Rudolph, Elton W., in der Dreieinigfeitsgemeinde, Monroe, M 


Rehrer 


bon P. 9. B. Fehner am/1. Februar. 


1} 


. 


Anzeigen und Befanntmachungen 


Vilitatoren ernannt 
P. Robert Menzel von Mil Valley, Calif, an Stelle 
P. Victor Am End im North Bay-ftreis und P. X. $. Volmer 
Fresno, Calif., an Stelle von P. TQÜhev. Hölter im South ( 
Noaquin- a. des California und Nevada-Diftrikts. 
Arthur & Ni, Präjes? 


2%. 8. Naufhh don Florida, Ohio, an Stelle von P. u 
an im ne Kreis des Mittleren Dijtrifts. 


DOttomar Krüger, PBräfes’ 


{194} F 


SDR v „Hutheraner 35% 


15 


. Victor ©. Meyer an Stelle von P. Nihard Nie im Mus- 
Kreis und P. Walter Pieper an Stelle von P. &. A. Hepler 
nijteesftreis des Michigan Diftrikts. 

WB. Harry Krieger, Bräfes 


. Lloyd E. Warnefe von Torrance, Calif., an Stelle von 
8. Dierfer im 5. Kreis des Sid-California-Diftritts. 
Victor 2. Behnten, Bräjes 

. Gerhard Michael von Howard Lake, Minn., it zum Bifitator 
Kreifes der Sid-Minnetonfa-fonferenz ernannt worden an 
bon P. X. Anforge, der Frankfheitähalber diefes Amt nieder- 
bat. 
Srnft 9 Stahlfe, Bräfes des MinnejotasDiftritts 
. Fredric E. Rhode von Boulder, Colo., it nun PVifitator des 
chen Kreifes des Colorado-Diftrifts. Ex tritt an die Stelle 
Sohn $. Hennig, der dies Amt niedergelegt hat. 

Herbert 9. Helbujcb, Bräjes 


Kolloguiun begehrt 
err Cornell 3. Kusmif, Bibliothefar auf unferm Concordia- 
feminar in River Forejt, SU., meldet fich zu einem Kolloquium 
Aufnahme in das Lehreramt in unjerer Synode. 
U. 9 WVerfelmann 

Brajes des Nord-Ilinois-Dijtrikts 
err Gordon DO. Beich, Hilfsprofefjor in der Abteilung für 
matif und Wifjenjchaft auf unjerm ConcordiasLehrerjeminar 
er Foreit, IU., meldet jich zu eimem Kolloquium für das 
amt in Bee Synode. 
Y. 9. Werfelmann, Bräfes des Nord-Ilinvis-Dijtrikts 


Beruf angenonmten 
. Francis CE. Nofjom von Saginatw, Mich., hat den an ihn 
enen Beruf zum Hilfsprofefjor in der Abteilung für Englifch 
ncordia Senior College in Kort Wayne, Ind., angenonmen. 
E. © Aulid, Sekretär der Aufjichtsbehörde 


Nominationen für einen Lehrituhl in Seward, Nebr. 


ie folgenden Sandidaten find für die associate-PBrofeffur auf 
ebiet der Erziehung und der Gejchichte im ConcordiasXehrer- 
r in Seward, Nebr., aufgeitellt worden: 


Für Erziehung 
 Grrleben, Seward, Nebr.: St. Paul, Melcofe Bar, SI; 
t. Stephen, St. Louis, Mo.; Hope, St. Louis, Mo. 
ı Kicch, Seward, Nebr.: Trinity, Grand Island, Nebr.; 
t. Sohn, Seward, Nebr.; St. Baul, Utica, Nebr. 
v Komarchuf, Stemardfon, IU.: St. Baul, Wheeler, SU: 
ı Beterfon, Marlin, Wafh.: Salem, Marlin, Wafh. 
on Fange, Edmonton, Alta., Canada: Faith, Denver, Colo. 
Für Gefhichte 
d Langefeld, Seward, Nebr.: St. John, Seward, Nebr.; 
race, Strong City, Kanf.; Zion, North Highlands, Calif.; 
t. Sohn, Alma, Kanf.; Mt. Calvary, Wamego, Kanf.; Trinity, 
tcyarland, Kani. 
t T. Mayer, Milwaufee, Wis.: St. Stephen, St. Wwuis, Mo. 
N. Nielfen, Auftin, Ter.: Immanuel, Mercedes, Ter. 
t 9. Rofin, Concordia, Mo.: Hope, St. Louis, Mo. 
 Uhlig, Seward, Nebr.: Salem, Afton, Mo.; 
ion für die Taubjtummen, Nacjonville, IL; 
tt. Clemens, Mich. 
tivaige Korrefpondenz in bezug auf Ddiefe Kandidaten follte 
 Unterzeichneten gerichtet werden und nicht fpäter als drei 
ı nach dem Erfcheinen diefer Anzeige in jeine Hände gelangen. 
OSCAR WILK, Secretary 
Board of Control 
Concordia Teachers College, Seward, Nebr. 


Lutherifche 
Trinity, 


Nominationen fir daS Concordia Collegiate Institute 
in Brongville, W.2. 
Die folgenden Kandidaten find für den Lehrjtuhl in der Er- 
ztehung, nebjt Tätigkeit als Vibliothefar, aufgeftellt worden: 
Herr Karl Gandt von der Friedensgemeinde in Chicago, SU. 
Prof. Gerhard Korntheuer von der HeiligsKreug-Gemeinde in Fort 
Wayne, Ind. 
Prof. Otto Spurgat von der Amberjt-Gemeinde bei Buffalo (Sny- 
der), N.2.; der Gnadengemeinde in Queens Village, N. Y., 
und der Village- -Gemeinde in Bronzpille, W. 2. 
Ale Zufchriften betreffs diefer Kandidaten jollen binnen vier 
Wochen nach dem Crfcheinen diefer Anzeige in den Händen des 
Unterzeichneten jein. 


8.68. Wagner, Geltetär oe Aufjichtsbehörde 


Norn ss 
Pen VBeränderte Mdreilen 


Am End, Victor H. D., New Germany, Minn. 
Becker, J, W. Alfred, Duluth, Kans, 
Clausen, Walter P., 4947 Camden Circle, El Paso, Tex. 
Gyle, Francis G., 1375 N.E. 137th St., North Mıami 61, Fla. 
Homrıghausen, E. W., Home and Office: 
514 kourth Ave., E, Cullman, Ala, 
Katt, Arthur F., em., Box 783, 220 E. Prince St., 
Pinecastle, Orlando, Fla, 
Kauffeld, Paul M., Crete, Nebr. 
Kleindienst, Hy. J., 101 Dundee Dr., Columbia, Mo. 
Kosche, Martin, R.1, Box 357, Delavan, Wis. 
Lange, William H., 550 N. Kenmore Ave., Los Angeles 4, Calif. 
Paul, Martin A., 1030 Fourth St., Bakersfield, Calif. 
Pittelko, Roger D., 3138 Home Ave., Berwyn, LUl. 
Raabe, Robert M., 21 Edgewood Dr., Elgin, Ill. 
Rengstorf, John H., em., 5335 Agatite Ave., Chicago 30, Ill. 
Rutz, Karl W., Box 1327, Emory Branch, Atlanta 22, Ga. 
Scheffel, Rudolph W., 1013 Alabama Ave., Sheboygan, Wis. 
Schlie, Walter H., Hubbard, Iowa 
Schultz, Otto G., 534 20th Ave., Indian Rocks Beach, Fla. 
Smith, Chap. (1st Lt.) Ernest G., 101st Airborne Div,, 
Fort Campbell, Ky. 
Stelzer, Fred H., em., 1500 Richcreek Rd., Austin 5, Tex. 
Taylor, George O., 1119 O’Day Rd., St. Louis 19, Mo. 
Vogel, Luther E., 222 S.W. Sixth, Newton, Kans. 
Williams, Edward R., 1368 S. Belvoir Blvd., S. Euclid 21, Ohio 
Wottrich, Herbert, 744 N. Getty, Uvalde, Tex. 
Wright, Arthur F., 872 E.230th St., Cleveland 23, Ohio 


Lehrer: 
Berthold, Edward K., 4 Orrin Ave., Plainview, Conn. 
Bertram, William F., 229 Myrtle Ave., Elmhurst, Ill. 
Schuppan, Randall E., 7204 Castor Ave., Philadelphia 49, Pa. 


Der „Lutheraner” ericheint alle vierzehn Tage für den jäbrlicden Subffrip- 
tionsprei3 von $1.75. Im boraus zahlbar. 


Nedaktionsfomitee 


W, n ‚ Buszin Alfred von Nohr Sauer 
DE, Sohn, Nedalteur 


‚Briefe, welche Gefhäftlihes (Beitellungen, Abbeltellungen, Gelder, Adreb- 
beränderungen der Lefer uw.) enthalten, find unter der Wdrejfe: Concordia 
Publishing House, 3558 S. Jefferson Ave., St. Louis 18, Mo., an das Ver- 
lagsbaus zu fenden. 

Briefe, welche Adreßveränderungen der Paltoren und Lehrer, Berichte iiber 
Ordinationen, Einführungen von Baltoren und Lehrern, Kirch- und Schulweiben 
und Jubiläen enthalten, find unter der Adreife: Statistical Bureau, Lutheran 
Building, 210 N. Broadway, St. Louis 2, Mo., an den Statiitifer zu 
enden 

Briefe, welche Mitteilungen für das DVlatt (Artikel, Belanntmabungen ufw.) 
Kipalien, find unter der Mdreife: Lutheraner, c/o Prof. O.E.Sohn, 801 De 
Mun Ave., St. Louis 5, Mo., an die Redaltion zu fenden. 

Um Mufnabme in die folgende Nummer des DBlattes finden zu Fünnen, 
müffen alle „ürzeren Unzeigen fpäteltens am Dienstagmorgen vor dem Diens- 
tag, deiien Datum die Nummer tragen wird, in den Händen der Nedaltion fein. 


3. T. Miller U, Spit PB. 9. König 
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FOR THE WORSHIP NEEDS i 
OF YOUR 
ENTIRE FAMILY 


TEEN-AGER, THE BIBLE SPEAKS. TO YOU 


More Than Thirty Teen-Agers Make Their Favorite 
Selections from the Bible — and Tell Why .: 


Published this month. Edited by Walter Riess 


Here is a book to answer the teen-age question: “Where 
do I look in the Bible to read what will really help ME?’ 

TEEN-AGER, THE BIBLE SPEAKS TO YOU offers. .. # 
43 Scripture readings picked by teen-agers themselves, who 
KNOW what has helped them and what will help other 
young people. Each Bible selection is prefaced by a teen- 
ager’s own words telling why it is his or her favorite. ° 


88 pages. Paper. $1.00. Order No. 12W2102 


LITTLE VISITS WITH GOD 
200 devotions 
By A. H. Jahsmann and Martin P. Simon 


“A unique devotional book for parents and children. 
From incidents from everyday family life the authors pre- 
sent a Scriptural truth. Questions stimulate family discus- 
sion of the problem and the solution from the Bible. Short 
memory verse for young children and a longer Scripture 
reading for parents and older children make this book help- 
ful to the entire family.” — CHRISTIAN LIFE 

287 pages. Full-color washable cloth cover and jacket 

$3.00. Order No. 6W1055 


MEDITATIONS FROM PORTALS OF PRAYER 


“These 378 meditations are well written by 65 contrib- 
utors. The words are simple, the interpretations masterly, | 
the applications evangelical and inescapable. We can rec- 
ommend each household to have one of these.” — Lutheran | 
Herald 

For each day of the year there is a meditation, a Scrip- | 
ture verse, and a very brief prayer drawn from the popular 
PORTALS OF PRAYER. 


379 pages. Tloth. $2.50. Order No. 6W1060 


Please send me these valuable devotional books: 
No. 12W2102, TEEN-AGER, THE BIBLE SPEAKS TO YOU, by Riess, 


Te 


@ $1.00 >34 
— ____ No. 6W1055, LITTLE VISITS WITH GOD, by Jahsmann and Simon, oz 
$3.00 = m 
No. 6W1071, THE PSALMS FOR TODAY, by Coates, @ $2.00 je. 
_ No. 6W1060, MEDITATIONS FROM PORTALS OF PRAYER, @ 82.50 o 4 
I enclose $ Be 
(To cover partial cost of shipping and postage — on all CASH ORDERS — please add 5g for each ei 
dollar of your total purchase. Actual transportation cost will be billed on all CHARGE ORDERS.) 7 
Name 3 
Address 
City Zone State 
CONCORDIA PUBLISHING HOUSE St. Louis 18, Missouri Oo 


